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Herren Bezirksklasse Ost

SV Remshalden : SV Plüderhausen IV 
Samstag, 03.02.2024, 16:30 Uhr

SV Remshalden stockt Punktekonto gegen SV Plüderhausen 
IV auf

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Lösch / Jost nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Remshalden im Match der Herren
Bezirksklasse Ost verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Plüderhausen
IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Uwe Wittmann, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:16.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lösch / Jost gelang es, Nothdurft / Nanz im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Auf dem falschen Fuß erwischten Lamesic / Wittmann ihre Gegner Schneider / Blessinger beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wägner / Birker war für
Duffner / Knauer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Andreas Wägner musste Christian Lösch Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Chancenlos war anschließend Dejan Lamesic gegen Dennis Nothdurft
nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:8, 6:11, 4:11 sprang nicht heraus. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Sven Jost bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Simon Blessinger dann doch
niedergerungen worden. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcus Duffner seinem Gegner Maximilian
Schneider beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Probleme zu Beginn des Spiels musste Uwe Wittmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Manfred Knauer verlor wenig später sein Match indes gegen
Dominique Birker unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Remshalden und des SV Plüderhausen IV. Christian Lösch konnte anschließend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dennis Nothdurft beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Dejan Lamesic gegen Andreas Wägner
dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Sven Jost und Maximilian
Schneider die Schläger kreuzten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcus Duffner beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Simon Blessinger. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht
Duffner somit bei 6 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Blessinger ein 11:9 ausweist. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Dominique
Birker zunächst nicht gut aus, so gewann Uwe Wittmann im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Fünf Sätze beharkten sich Manfred Knauer und Marek Nanz, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Der Start in die Partie hätte für Lösch / Jost besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schneider / Blessinger noch mit 3:1 und steuerten
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Remshalden nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der SV Plüderhausen IV nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Hebsack (SV Remshalden)
bzw. gegen die SF Steinenberg (SV Plüderhausen IV).

 Statistik:
 SV Remshalden

Doppel: Lösch / Jost 2:0, Lamesic / Wittmann 1:0, Duffner / Knauer 0:1 
Einzel: C. Lösch 1:1, D. Lamesic 1:1, S. Jost 1:1, M. Duffner 1:1, U. Wittmann 2:0, M. Knauer 0:2 

 SV Plüderhausen IV
Doppel: Schneider / Blessinger 0:2, Nothdurft / Nanz 0:1, Wägner / Birker 1:0 
Einzel: D. Nothdurft 1:1, A. Wägner 1:1, M. Schneider 0:2, S. Blessinger 2:0, D. Birker 1:1, M. Nanz
1:1


